
 

 

 
Liebe Freunde unseres Bildungswerkes! 

Endlich ist es wieder soweit!  
Nach der Zwangspause – bedingt durch Covid 19 – und dem damit verbundenen Entfall der letzten 
beiden Vorträge, werden wir im Herbst (hoffentlich) wieder mit unseren Veranstaltungen beginnen.  
Ich habe mich allerdings - vorsichtshalber - entschlossen, bis zum Frühling in Kirchenräume 
auszuweichen, um das Abstand-Halten gewährleisten zu können. 
Und weil alles ein bisschen anders ist, gibt es diesmal gleich ein Jahresprogramm. Beachten Sie bitte 
daher auch die Rückseite. 
Ich würde mich freuen, Sie wieder begrüßen zu dürfen.                      Helga Zach 

 

Programmvorschau Herbst 2020 
 
Zum 250. Geburtstag: 

Mittwoch, 23. September 2020, 19.30 Uhr 
Paul Gulda 
Ludwig van Beethoven 
Feuerkopf, Menschenherz 
 

Veranstaltungsort ist die Pfarrkirche St. Johann Nepomuk, 1020, Praterstraße 
 

Paul Gulda, der 2. Sohn von Friedrich Gulda und der Schauspielerin Paola Loew, ist Pianist, 
Komponist und Dirigent. 
 „Meine ersten Lehrer waren zwei Jazzer: Fritz Pauer und Roland Batik; mein Vater  Friedrich 
Gulda hat mir unbedingte Hingabe an die Musik vermittelt, Leonid Brumberg mich die 
Grundlagen der russischen Schule gelehrt.  Rudolf Serkin hat mir zuletzt wahre Güte und 
Unterstützung geschenkt. Die Summe daraus zu ziehen, womöglich darüber hinaus zu 
gehen und dies auch an andere weiterzugeben, sehe ich als meine Aufgabe an.“ 

 

Zum 200. Todestag: 

Mittwoch, 11. November 2020, 19.30 Uhr 
Mag. Pater Hans Hütter 
Clemens Maria Hofbauer – Stadtpatron von Wien 
 

Veranstaltungsort ist die Rektoratskirche Maria am Gestade, 1010, Salvatorgasse 12 
 

Pater Hütter ist Rektor der Kirche und des Kollegs Maria am Gestade. Er gehört seit 1971 
der Ordensgemeinschaft der Redemptoristen an, wurde 1975 zum Priester geweiht und 
war mehrere Jahre in der Glaubensmission tätig. Er rief schon 1996 das „Predigtforum“, 
eine Website mit Texten für die Liturgiefeiern und Anregungen für die Verkündigung, ins 
Leben. 
Er wird über seinen wohl berühmtesten Ordensbruder, der 1914 zum Stadtpatron von 
Wien erklärt wurde, referieren und uns seinen Orden und die Kirche Maria am Gestade 
vorstellen. 

 



 

 

 

 
Programmvorschau Winter/Frühling 2021 
 

Mittwoch, 10. Februar 2021, 19.30 Uhr 
Herbert Tichova 
Der Führich-Kreuzweg in St. Johann Nepomuk 
 

Veranstaltungsort ist die Pfarrkirche St. Johann Nepomuk, 1020, Praterstraße 
 

Herbert Tichova, pensionierter Polizeibeamter, engagiert sich seit vielen Jahren in unserer 
Pfarre. Er ist als Lektor, Kommunionhelfer und Leiter von Wortgottesfeiern tätig, aber vor 
allem als Begräbnisleiter und Ausbildner in den Kursen des Vikariats Stadt für 
Begräbnispraxis und Trauerbegleitung. Seit einigen Jahren betreut und gestaltet er die 
jetzt auch auf der Homepage der Pfarre verfügbare und ständig wachsende Liste der 
bisher bekannten weltweiten Kopien - derzeit schon über 700 – unseres  
Führich-Kreuzweges. Was so besonders an diesem meistkopierten Kreuzweg der Welt ist, 
soll diese kunstgeschichtliche und künstlerische Betrachtung zeigen. 
 
 

Die letzten beiden Vorträge sollten bereits wieder im Nepomuksaal stattfinden! 
 
Mittwoch, 7. April 2021, 19.30 Uhr 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Andrea Berzlanovich 
Häusliche Gewalt… bis zum Tod! 

 
Andrea Berzlanovich ist Leiterin des Fachbereichs Forensische Gerontologie am Zentrum 
für Gerichtsmedizin der Medizinischen Universität Wien sowie Leiterin einer der 
Besucherkommissionen der Volksanwaltschaft. In ihrer wissenschaftlichen, aber auch 
praktischen Arbeit ist sie täglich mit Gewalt konfrontiert. Sie beschäftigt sich intensiv mit 
den Auswirkungen von physischer Gewalt im häuslichen Umfeld, mit der medizinischen 
Betreuung von Gewaltopfern sowie Gewalt in der Pflege, vermeidbaren Todesfällen von 
alten Menschen und gerichtsverwertbaren Dokumentationen nach Gewaltdelikten. 
 

 

Mittwoch, 19. Mai 2021, 19.30 Uhr 
Assoc. Univ.-Prof. DI Dr. Hans-Peter Hutter 
Hotspots und Herausforderungen  
in der Umweltmedizin 

 
Hans-Peter Hutter studierte Landschaftsökologie und Landschaftsplanung sowie Medizin. 
Er absolvierte die Facharztausbildung am Institut für Umweltmedizin, ist stellvertretender 
Leiter der Abteilung für Umwelthygiene und Umweltmedizin des Zentrums für Public 
Health der Medizinischen Universität Wien und Vorstand der Ärztinnen und Ärzte für eine 
gesunde Umwelt. Arbeitsschwerpunkte sind Risikoabschätzungen und Forschungen zu 
gesundheitlichen Auswirkungen u.a. von Umwelteinflüssen rund um den Klimawandel, 
den er auch im Zusammenhang mit Corona sieht. 
 

 


